
Diesen Bericht von Februar 2025 habe ich heute  noch ergänzt. Also wer den Bericht 
schon kennt, kann den Teil uni blauer, fetter Schrift weiterlesen 
 
 
 

Man soll nie  „nie“  sagen 
 
Zwar bin ich viel in der Medienwelt unterwegs, bei Facebook, Instagram, WhatsApp, Signal, und ich 
google auch alles, was mich interessiert.   
Aber dabei kommt mir auch manchmal eben TEMU in die Quere und  macht  mir großzügige 
Angebote. 
Nee, Tiktok,  TEMU und Shein . . .  niemals! 
Und aus Versehen hatte ich sogar schon mal etwas bei Shein bestellt.  
Oh Gott war die Kleinigkeit lange unterwegs von China bis Falkensee! Also nächstes Mal genau 
hinschauen, wo man was bestellt. 
 
Aber man kann ja nicht generell etwas ablehnen, was man gar nicht kennt. Ich googelte TEMU mal. 
Oh, die kooperieren mit der Organisation „Trees fort te Future“, die Bäume südlich der Sahara in 
Adrika pflanzen. Und diese tragen positiv zur Wiederherstellung von vielen Hektar Land bei und 
unterstützen die örtliche Bevölkerung.  Man kann – muss nicht – zu jeder Bestellung zusätzlich z.B. 
einen Baum kaufen. Interessant! 

 
Und was bedeutet TEMU?   節省更多，享受更多樂趣！ „Mehr sparen, mehr Freude“. Also China! 
Nee, nicht ganz! 
2022 in den USA ins Leben gerufen gehört TEMU jedoch zu einem chinesischen  Digital-Konzern und 
ist merkwürdigerweise in Irland registriert. 
Sozusagen ein Boot aus Amerika, das einem Irischen Reeder gehört und unter chinesischer Flagge 
schwimmt. 
Das Sortiment ist ja verlockend . . . und alles sooo billig! Jedoch genau das ist es eben, man hört 
immer wieder, was das für ein Schund ist, der dort angeblich verkauft wird, und das Vieles 
Bezahltes gar nicht ankommt. 
 
Nichts desto trotz hab ich mir mal die App heruntergeladen . . . oh, ich wurde gleich mit „Hütchen-

Spielen“ überfallen und gewann  sofort 300,-€! Quatsch, darauf falle ich nicht rein.  
Ich las mir die Richtlinien durch. Demnach kann mir das Teuerste, das ich haben möchte, aussuchen 
und bekomme es kostenlos, wenn ich dazu noch (nur als Erstbesteller) für 60,-€ etwas Anderes 
bestelle. 
 
Ja, Leute verurteilt mich, ich hab’s getan!  Und ganz viel Kleinkram an Deko, Kosmetik, Pullover und 
Haushaltssachen zusätzlich zu dem kostenlosen Hauptteil in den Warenkorb gepackt. Vor dem 
Bezahlen aber noch ganz vieles dazu gelesen und eine Nacht überschlafen. 
Also, wenn man etwas nicht zum vorgegebene Zeitpunkt bekommt, bekommt man 5,-€ Gutschrift 
zurück auf sein echtes Girokonto.  Wenn man etwas zurückgeben will, geht das ohne Probleme, 
kostenlos.  



 . . .  und schwupps bekam ich auch schon eine Nachricht, dass von den Artikel in meinem 
Warenkorb, die aufs Bezahlen warteten, bereits 2 Sachen inzwischen billiger geworden sind -um 
3,50€  -  (sehr aufmerksam dieser TEMU) also muss ich noch für 3,50 € etwas dazu bestellen, damit 
die 60,-€ voll sind. 
Hab ich gemacht und . . .  tatsächlich mit PayPal bezahlt! 
 
Ab dann hatte ich jeden Morgen eine Mail von TEMU: 
Ihre Bestellung ist eingegangen 
Ihre Bestellung wurde einsortiert und verpackt 
Ihre Bestellung ist auf dem Weg zum Flugplatz 
Ihre Bestellung wartet auf den Flug 
Ihre Bestellung ist im Zielland angekommen 
Ihre Bestellung wurde vom Zoll abgeholt 
Ihre Bestellung wurde vom Zoll frei gegeben 
Ihre Bestellung wurde zur Expedition weitergeleitet 
Ihr Paket ist in Ihrem Verteiler-Postzentrum angekommen  
Ihr Paket ist zur Auslieferung bereit und wird heute bei Ihnen ankommen 

 
 
Nach 14 Tagen kam pünktlich wie 
avisiert, mein erstes TIMU-Paket 
an. 
 
 
 

Nein, ich will hier auf keinen Fall Reklame für TEMU 
machen. Die Medien haben gewiss Recht, wenn sie vor Elektronik und Sachen mit 

Schadstoffen warnen. 
 
 

Ich hatte jedenfalls ganz viel Spaß beim Auspacken und konnte nur staunen über sooo viele 
Kleinigkeiten, aber auch Pullover und Blusen. 

 
Ich wurde mutiger und bestellt gleich noch einmal etwas für insgesamt 25,-€, denn ab da ist der 
Versand kostenlos.   Wieder jeden Tag eine Mail von TEMU,  wo mein Paket sich gerade befindet. 
Allerdings muss ich darauf aufmerksam machen, dass versteckte Tricks dabei sind. Man muss 
wirklich ganz genau beim Auswählen der Ware auf die Beschreibung achten.  
Ich hatte z. B. zwei kleine Geckos bestellt und dachte so an 6 cm. Nee, sie waren 30cm groß – war 
aber auch so angegeben!  -  und sind nun auf dem Balkon „versteckt“.  
Oder auf die Schnelle ein Pullover, der zwar wunderschön warm und kuschelweich ist . . .aber aus 
Polyester! 
Beim 2. Paket bekam ich nach drei Tagen eine Mail, dass ein Artikel ausverkauft ist, und an PayPal 

eine Gutschrift von 8,25 e ginge.  Hat tip-top geklappt!  
 
Und „last not least“ ein letztes (  !  ) drittes Paket für 25,-€. 



Das kam verspätet, und ich bekam genau an dem überzogenen Tag die Gutschrift von 5,-€ bei 

PayPal und somit  auf mein Girokonto.  
 
Bei dem Paket hatte ich mich mit einem Wandbild selbst vertan. Es kam auf Leinwand gerollt und 
nicht auf Holzrahmen. Meine Schuld, viel zu schnell ausgesucht und außerdem auch zu groß, 
nämlich 60x90. Scheiße!  
 
Dann noch 4 Wunder-Pads (Pfennigartikel): Auf der Abbildung waren 4 Stück, aber der Preis galt 
nur  für ein Stück, und es kam auch nur ein Stück. 
Dieses Mal war ich mutig! Ich reklamierte sowohl das Bild als auch das Wunder-Pad.  Ich hatte 
Bedenken, ob das mit der Rücksendung wohl auch so gut ginge, wie bei Amazon.  
 
Nö, war ganz einfach. Man sucht unter „eigenen Bestellungen“ den Artikel, klickt „Rücksendung“ an 
und begründet das kurz.  
Nee nich? Antwort prompt: „Wir überweisen Ihnen 12,75 € auf Ihr PayPal Konto. Die Artikel müssen 
Sie nicht zurück senden, können Sie behalten“! Hähhh? 
 
Schade, dass das Bild nicht nur gerollt und zu groß ist, sondern dass es auch in den Farben nicht so, 
wie bei TEMU gesehen leuchtete.  
 
Und damit werde ich nun die TEMU-APP  löschen,  das TEMU-Abenteuer soll beendet 
sein. 
Oder??? 

Immerhin kann man auf drei Seiten solche 
Kategorien anklicken. Unerschöpfliche 
Wunscherfüllung. 
 
Nein, nochmals, ich habe zwar wirklich gute 
Erfahrungen gemacht, aber  es wird immer 
wieder vor Feuergefährlichkeit  und 
schädlichen Stoffen gewarnt. 
Hört wirklich auf diese Warnungen und 
nehmt Euch, wenn Ihr tatsächlich  meinem 
Beispiel folgen wollt, viel Ruhe und 
Aufmerksamkeit beim Auswählen und 
überschlaft den gepackten Warenkorb eine 
Nacht. Das habe ich übrigens auch die drei 
Male gemacht. 
 
 

 
 
Auf jeden Fall hatte ich wieder einmal etwas zu schreiben und 
hoffe, dass Ihr es wenigstens interessant findet. 
 
 
 



Ja, ich hatte tatsächlich TEMU gelöscht. 
Aber dann suchte ich im Internet nach etwas, und . . . TEMU bot mir das Gleiche für ¼ 
der anderen Preise an. 
Also bestellt . . . und blubb, hatten die mich wieder mit allen meinen Vorkäufen parat. 
Heute nun, nach einem halben Jahr TEMU  will ich wirklich aufhören. So wie andere 
mit Rauchen aufhören. 
 Aber ich habe nie etwas Unnützes gekauft. Das meiste, bei dem ich dachte: „Oh, so 
etwas gibt es, das ist ja praktisch!“  
 Und vor allem viele Pfennigartikeln die ich eh hätte kaufen müssen. Beispiele: 
Gummibänder, Abwaschtücher, Seife, Schmerzgel, Holzknöpfe, Schuheinlagen, 
Müllbeutel . . .aber auch 4 Paar Schuhe, Baumwollbettwäsche, Baumwoll-T-Shirts, 
Cremes, einen Koffer mit ganzn vielen Extras (!). Bilder, Kissen,  
Und ohne Versandkosten das alles. 
Jaaaa, aber ich habe auch 91,53€ Gutschriften bekommen für das alles, was ich 
reklamiert hatte. Musste auch nie etwas zurückschicken, egal ob es mein Versehen 
war (falsche Größe, falsche Farbe ), oder weil die Artikel mir einfach doch nicht 
gefielen oder schwierig in der Anwendung waren.  Dennoch ist inzwischen alles 
irgendwie in Gebrauch bis auf das große Bild. 
 
Insgesamt hatte ich 177 Artikel in de  9 Monaten  für insgesamt 535,-€, also 3,-E pro 

Artikel. 
 

Und diese 535,- € spare ich gerade mi meinem 
Bandscheibenvorfall wieder ein, denn ich musste meine Reise 
stornieren und lümmel mich nur auf der Couch rum 
 
                 
.  
 
 


